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Die abschließende Berichterstattung für das Jahr 1965 von Ende November läßt 
für die Witterungsverhältnisse durch ihre auf die gesamte Wachstumsperiode 
ausgerichtete Fragestellung nur begrenzt die besonderen Erschwerungen für die 
Lese erkennen, die sich aus der ungewöhnlichen Wetterlage ergaben. So ist 
nicht zu ersehen, daß vielfach zeitige Fröste das Laub zum Absterben brachten, 
wodurch die Zuckerbildung in den Trauben sehr früh beendet wurde, andererseits 
aber die Lese durch fehlende Belaubung erleichterte und beschleunigte, ln 30 7° 

der Meldungen wurden besondere Wetterschäden angegeben, die in 9 7° sogar als 
stark bezeichnet wurden. Das sind ungewöhnlich hohe Anteile. Demgegenüber muß 
aber erwähnt werden, daß 177° der Berichterstatter die Witterung für die Reben 
und Trauben für gut hielten. Das ist nur gut die Hälfte des Anteils von Mitte 
Oktober und ein Bruchteil des sonst im November üblichen, dürfte aber zusammen 
mit 56 7° einer Beurteilung als mittel mit als Erklärung dafür anzusehen sein, 
daß die Hektarerträge .sich gegenüber den Vorschätzungen nur begrenzt verminderten 

nlltjenaina Angaben über ..ittcrun.j 

in ,-j uer einschlägigen Hsldunyan 

(November 19&5) 

Be richtsj egenctand 
! Uorcirh.- 

I i’/sotf, I 
Hessen 

Rhöinld.- 

Pfalz 

ßaden- 

V/ürttemborj 
Bayern Saarland 

Bundes ,ebiot 

November Oktober 

1965 1365 19o4 

! Besonocra .letterschkden 
1 
! keine I 
i sch\. sehe 

i mittlere 

! starke 

1 Bitterung für die Reben 

! und Trauben 

schlecht 

mittel 

Jut 

t 

i.ieaerachlsge 

zu gering 

ausreichend 

zu hoch 

Temneraturverlauf 

ungünstig 

nor'ial 

günstig 

Bomencchaindauer 

zu gering 

.enügend 

reichlich 

5'- 
85 
-5 

10 0 

1uu 

•■5 
75 

:5 
:J5 
5- 

57 
6 

27 
1d 

47 
40 

13 

13 

7U 
17 

3j 
7 

57 
33 
10 

64 

12 

13 
11 

36 
58 

6 

86 
12 

47 
45 

s 

45 

53 

74 
10 

9 
7 

17 
57 
26 

4 
üU 
16 

30 
43 
87 

37 
55 

ö4 ‘ 

3 i 
7 ; 
6 

21 

51 

3j 
TJ 

29 
42 

36 
56 

1o0 

57 
43 

10i - 

57 
43 

100 

70 
10 

11 

9 

27 
56 

17 

13 

4J 
19 

4-| 

5‘* 

99 
1 
0 
j 

13 
57 

j 

93 

18 
4Q 

33 

-9 
6- 

9 

97 

1 

1 

35 
64 

16 

59 
39 

77 
15 

1) Lander mit Weinbau, 

Die Aufstellung über das Ende der Lese zeigt zunächst 
die dem späten Beginn der Lese entspricht, wie sie im 
wurde. Ebenso bemerkenswert ist aber das zeitige Ende 

eine erhebliche Verspätung, 
vorigen Bericht dargestellt 
der Lese, das nur in uner- 
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heblichem Umfang nach dem 20. November erfolgte. Das gilt auch für so späte 
Sorten wie den Riesling. Im ganzen wurde, wie aus den beiden Übersichten über 
beginn und Ende der Lese ersichtlich ist, die Lese zeitlich besonders stark 
zusammengedrängt, angesichts der nachfolgenden erneuten Verschlechterung des 
Wetters ist es besonders erfreulich, daß das Lesegut so schnell eingebracht 
werden konnte. 

Schätzungen beim uv einmost in hl je ha 
Bundesgebiet ^) 

Jahr 
I 

Weinmost insgesamt vV ei Brno st Hotmost 

8ept. ükt. , Nov. b'ept. : ükt. Nov. Sept. Okt. Nov. 

! 1955 
i 1954 
i 1.65 

196b 

i 1957 
! 1958 
; 1959 
; i960 

; 19b1 
| 19o2 

1965 
i 19ö4 
! 196 5 

• 

• 

• 

58,2 

65,9 
61 .9 
82,0 

49.1 
57.5 
70.1 
89.6 
79,5 

40.4 
52,6 
40,0 

14.7 
57.4 
75.8 

67.5 
107.4 
52.5 
59.5 
80,0 

101.5 
79,b 

45.1 
52,6 
40.1 
15,6 

58.5 
81.1 

70.5 
115,0 

55,9 
58.5 
66, 5 

104,7 
75,2 

• 
• 

• 

58.5 
64.5 
62.6 

82.5 
48,9 
57.5 
70.6 

89,7 
79,1 

45,0 
54,0 
40.9 
16.9 
57.9 
76,6 
68,5 

■107,5 
52.9 
60,1 
60,0 

101,9 
79,1 

48,2 
54,0 
40.7 
17,9 
59,5 
81.4 
72,0 
116,0 
54,2 
58.7 
89.5 
105,5 
72.5 

• 

• 
• 
• 

45.7 
68.8 

67.7 
88,2 
54,0 
t.1,2 
70.9 
94.9 
84.7 

45.5 
58.9 
44.2 
5,8 

40.9 
82,1 

71.9 
121,4 
55.6 
62.2 

84,1 
106, 1 
67,0 

48,8 
58,9 
46.5 
6,2 

41,0 
88,8 

75.5 
127,1 
58,0 ! 
( 5,8 ■ 
b b, 1 

11> 
• 4, • 

1) Länder mit Weinbau. 

Der Hektarertrag belauft sich für Weinmost insgesamt auf 75,2 hl. Mir die Zeit 
ab 1950, Gern ersten Jahr der erhöhten Hektarerträge, liegt diese Zahl etwas 
unterhalb des Durchschnitts. Gegenüber den Vorschatzungen von September mit 79»5 
hl und von Oktober mit 79,6 hl trat eine Verminderung um 8 > auf, was sonst seit 
1950 noch nicht beobachtet wurde. Für den WeiLmost wurden 72,5 hl, für den Hotmost 
84,2 hl und für den Most aus gemischten Beständen über 5,1 hl ermittelt. Von den 
weinbaugebieten haben Nordrhein-Westfa len und das Bodenseegebiet mit 25 hl v. ein¬ 
most die geringsten Ergebnisse. Den höchsten Ertrag hat wie üblich die Obermosel 
mit 97 hl. Sonst haben noch hohe Erträge von über 80 hl das rheinhessische Nahe¬ 
gebiet, die Bfalz abgesehen von ihrem Anteil an der Nahe und beachtlicherweise 
mehrere Weinbaugebiete Südbadens, darunter mit der zweithöchsten Zahl der Breis¬ 
gau mit 91 hl. 

Für die einzelnen Iieusorten haben die Hektarertrage bei den wichtigsten unter 
ihnen etwa das Vernaltnis zueinander, das der allgemeinen Erwartung entspricht 
mit 81 hl beim Müller-Thurgau, 74 hl beim Silvaner und 61 hl beim uiesiiru. \\,r> 
den roten Sorten liegt der Burgunder mit 60 hl etwa in gleicher Höhe wie der 
Fiesling, wahrend der Lortugieser mit 99 hl den Müller-Thurgau erheblich iiber- 
trifft. 

Die Erntemenge liegt für Weinmost insgesamt mit 5,04 Mi 11. hl und für den . eii.- 
most mit 4,16 Mill. hl etwas unter dem Durchschnitt 1959/64* Dagegen kommt der 
Rotmost mit 0,74 Mill. hl etwas über dem Durchschnitt hinaus. Bei dem .Most aus 
gemischten Beständen ergibt sich ein größerer Abstand gegenüber dem Durchschritt. 
Der Rückgang im Vergleich zu den Ergebnissen von 1964 entspricht beim ..einmost 
insgesamt 50 %, beim Weißmost 51 !'• und beim Hotmost 21 /. 

Die Beurteilung der Güte des Mostes ergab mit 15 °/° einen kleinen Anteil guter 
und sehr guter Moste. Die Moste wurden zu 44 /-> al; mittel und zu 52 g als gering 
bewertet neben 9 7° sehr gering. Beim Wei(3most und beim Hotmost zei. en die unteilp 
gegenüber dem Weinmost insgesamt nur geringe Abweichungen. 
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Das durchschnittliche Mostgewicht liegt für V/eißmost und Kotmost bei 
b1ü Oechsle^ bisher betrug seit 1954 der riedrigste Wert 1956 für den 
weißmost 62 und 1955 für den Rotmost 65°. Beim Weißmost besteht auch 
in den Anteilen der Mostgewicht stufen eine sehr große Ähnlichkeit mit 
dem mengenmäßig unvergleichlich viel kleineren Jahrgang 1956. Mostge¬ 
wichte über 70° sind in diesem Jahr bei 12 jo der Weißmostmenge anzu¬ 
nehmen. Für den Rotmost hat der Anteil von 43 /;° mit Mostgewichten unter 
60° bis zurück zu 1954 keinen Vorgänger. 

Als durchschnittlicher bäuregehalt wurden 13»7 Promille für den Weiß¬ 
most und 12,b Promille für den Rotmost ermittelt. Ähnliche Werte er¬ 
gaben sich 1956 für den Weißmost mit 13*6 Promille und 1957 für den 
Rotmost mit 12,3 Promille. Der Anteil der Moste mit einem Säuregehalt 
unter 10 Promille betrug 17 beim weißen und 12 °/o beim roten Gewächs. 

Die Angaben über die Mostausbeute sind zwar gegenüber den Vorjahren etwas 
gedrückt, aber nur in begrenztem Umfang sank die Ausbeute unter 60 °/o. 

Am ungünstigsten hat der Riesling abgeschnitten, was auch in den Vor¬ 
jahren meist der Fall war. 

Verkäufe von Weintrauben zu Speisezwecken wurden nur von Rheinland-Pfalz 
gemeldet und erfuhren gegenüber 1964 eine lebhafte Verminderung. Jedoch 
lagen die gemeldeten Durchschnittserlöse über denen des Vorjahres. 

Der Anteil der Verkäufe von Most während der Lese stieg wohl besonders 
infolge der Wachfrage nach Süßreserve, auf 23 70. Die Frlöse bewegten sich 
auf einer wesentlich höheren bbene als 1964« Sie waren stabil mit 
steigender Tendenz. Der Durchschnitt ergab 105 DM je hl gegen 67 DM im 
Vorjahr. Wur in Baden-Württemberg wurden insgesamt und beim weißmost die 
Zahlen von 1964 nicht erreicht. 

Die Angaben für die vveinbaulandschaften lassen erkennen, daß der Rhein¬ 
gau im Vergleich zum Vorjahr am ungünstigsten abgeschnitten hat, indem 
er nur 55 JJ° der letzt jährigen Mostmenge erreichte. Sonst blieb noch die 
Ahr knapp unter 60 :/o des Vorjahres. Für die Mosel mit Saar und Ruwer er¬ 
wies sich das Ergebnis nur um weniges besser. Ähnlich wie im Bundes¬ 
durchschnitt war der Rückgang in Rheinhessen, der Pfalz und an der Berg¬ 
straße. Am nächsten an die vorjährigen Mostmengen kam Südbaden mit dem 
Kraichgau heran mit 90 °/o von 1964« Landschaften mit besonders niedrigen ^ 
Hektarerträgen waren beim Weißmost der Rheingau, die Ahr und Franken und 
beim Rotmost - wenn auch nur mit kleinen Rebflächen - ebenfalls Rheingau 
und Franken dazu noch der Mittelrhein. 
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Verkauf uriQ Verkaufserlöse von üpei setrauben 

«'Giß j hot 
I 

Land 
ier.o;e 1 n d z 

Lurchschnitts- 
eriös je dz 

i n DM 
Menge in dz 

Durchschnitts- j 
erlös je dz ' 

in DM 1 
1965 1964 J 1965 1964 19.65 1964 19-65— 1964 

uiieinland-Pf alz 

. 

245 

co 77 53 173 2 180 59 

L__ 

C
\J 

Ergebnisse nach 

Lid. 
ilr. 

h 

k 

7 
6 
u 

10 

uembauiandschaf t 

nheingau u. Mainmündung 
mi tt elrh. in. biebengeb./ Lahn 
Ahr 

Mosel, baar, miwer 
Lahe 2« 
nheinhessen ' 
Pfalz 2) _v 
Bergstraße^' 

oüdbaden u. Kraichgau 

nürttbg.Neckar,u. Leben¬ 
flusse 4) 

Kebflache 

im Ertrag 

«einmost insgesamt 1 ) 

p1 Pranken (_Main oberh. Hanau 

|12 Bundesgebiet 
I (Lander mit iVeinbau) 

5) 

1965 
ha 

3 092 
1 042 

546 

9 727 
4 222 

15 359 
17 114 

802 
7 729 

6 485 
2 696 

68 816 

brtrag 

je ha 

1 9b4 
— I- 

.rntemer.ge 

hl 

46.4 
57.7 
50.1 
71.3 
66.1 
77.7 
65.8 
59,1 
79.3 

57,9 
49.5 

73,2 

98.4 
74.6 
81.7 

11 6,1 
94.4 
107,9 
124,2 
83.1 
89.4 

86.2 
68,9 

104,7 

1965 
1 000 hl 

_ü.6 4_ 

143 
60 

27 
694 
279 

1 194 
1 468 

47 
613 

376 
133 

5 03: 

258 
92 
46 

1 115 

430 

1 679 
2 036 

66 
677 

561 
204 

7 185 

1) minschl. Most aus gemischten Beständen. - 2) Ohne Lahe. - 3) Hessische und >nord- 
tnz- unu Albtal, Zabergäu. - 5) Unter-, Mittel- und Oberfranken, Taubergegend, Tauber- 



Verkaufserlös für Most bei Verkäufen während der Lese 

in EM je hl 

Land 

Anteil'der 

Verkäufe an 

Gesamternte 

Weinmost 

insgesamt 
Weißmost Rotmost 

1965 1964 1965 1964 .1965_ —1964 
% in EM je hl 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 

(Länder mit 

Weinbau) 

17 

27 

9 
12 

91 

23 

114 

103 

125 

135 

103 

105 

75 

60 

1.33 
- ,99 

.74 

67 

113 

114 

113 

135 

103 

114 

73 

68 

131 

99 

74 

74 

210 

74 

155 ■ 
1 31 

81 

163 

39 

.139 
142 

48' 

einbaulandschäften 

' Weißmost Rotmost 
lebf läche 
Lm Ertrag 

Ertrag 
je ha 

Erntemenge 
Rehfläche: 

im Ertrag 

Ertrag 
je ha 

Erntemenge 

1965 l 1964 1965 f 1964 1965 1964 1965 I 1964 
ha hl 1 000 hl ha . hl 1 000 hl 

3 030 
1 025 

222 
9 726 
4 157 

14 010 
13 847 

638 
6 004 

2 284 
2 606 

57 576 

46, 6 
58,0 
43,4 
71.3 
66, 0 
76,8 
81,1 
59.8 
82.8 

51,1 
49,7 

72.3 

99.2 
74,7 
77,0 

116,1 
94.2 

106,9 
120,8 
84.3 
93.1 

87,5 
69.1 

105.3 

141 
59 
10 

694 
274 

1 076 
1 125 

, 58 
497 

117 
129 

4 161 

255 
91 
14 

1 115 
424 

1 515, 
1 608 

52 
539 

195 
198 

6 006 

62 
17 

326 
1 

65 
1 349 
3 240 

52 
:i, 18? 

. 2 432 
52 

8 783 

57,3 
42,0 
54.7 
84,0 
73.9 
87.5 

105,7 
64.7 
72.1 

66.6 
40.9 

84.2 

58.7 
63.7 
84,0 

170,0 
103,9 
118,3 
138,8 
73.8 
77,5 

90.7 
60.7 

110,0 

2 
1 

18 

0 
5 

118 

343 
3 

86 

162 
2 

: 739 

3 
• 1 

32 
0 
7 

163 
428 

4 
81 

222 
4 

946 

adische Bergstraße. - 4) Oberes und unteres Neckartal, Rems-, Kocher-, Jagst-, Pfinz-, 
nd Maintal. 
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Endo der Lese [einschließlich Spätlese) 

in Ü der einschlägigen Meldungen 

Rcbsorton 

Länder mit Weinbau 

i I 

[ bis I 1. bis 

j 30. Sept. ! 10. Okt. 

11. bis 

20. Okt. 

21. bis 

31. Okt. 

1. bis 

10. Nov. 

11. bis 

20. Nov. 

21. bis 

24. Nov. 

ab 

25. Nov# 

Si linnor 

Nord rhe in-V/es t f alen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 1965 

12o4 

Riesling, 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rhoinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 1965 

19o4 . 

Hüller-Thurgau 

Nordrhein-Wostfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 1965 

1964 

Elblino 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

B.aden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 1965 

I9b4 

t 

I 

I 

_ 

1 

19 

- i 

43 

Weißes Gewächs 

100 

4 

29 

22 

21 

2 

1 

1 

2 

38 

4 

3 
2 

2 

24 

4 

-lfc 

19 
8 

57 - 

i5 

53 

3 
39 

24 

31 

12 

13 
11 

12 

28 

75 
48 

57 
56 

43 
29 

54 

15 

11 

14 

11 

14 

4« 

49 
58 
62 

100 

54 

14 

75 
18 

42 

54 
46 

100 

46 

27 

40 

22 

19 
41 

25 
4 

7^ 

67 
Qi 

73 

48 

17 

19 
14 

18 

4 

25 
6a 
32 

31 
35 

33 
11 

8 

3 
b 

5 
14 

4 

2 

14 

14 

11 

10 

6‘ 

0 

0 

5 

3 

3 
2 

25 

1 

1 

1 

0 

5 

' 2 

8 



noch: Ende der Lose (einschließlich .lpätlose) 

in % dor einschlägigen Meldungen 

1. bis 

10.,Okt. 

11. bis 

20. Okt. 

21. bia 

31. Okt. 

1. bis 

10. Nov. 

11. bis 

20. Mov. 

- 

21. bis 

24. Nov. 

Robsorten 

Länder mit Woinbau 

bis 

30. Sept. 

ab 

25. Nov. 

Ruländer 

Hessen 

B aden-Württemberg 

Saarland 

Gutedol 

Baden-Württemberg 

Sonstige 'Weißweinsorten 

Bayern 
Muxorrois 

Saarland 

noch Waißos Gewächs 

4 

57 

57 

100 

’ 33 

47 

14 

49 

43 

44 

62 

43 

14 

14 10 

Portu-iecer 

Nordrhein-Westfalon 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 1963 

1964 

Burgunder 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Badcn-Uürttomberg 

Bayern 

Saarland • 

Bundesgebiet 1965 

1964 

Trcllingor 

Baden-Württemberg 

Sch 'arzrie:ling 

Baden-Württemberg 

Limberger 

Baden-Württemberg 

Sankt Lauvont 

Bayern 

20 

1 

7 

Rotes Gewächs 

26 

3 

10 

1 

5 

31 

6 
9 
• 

20 

An 

22 

1 

10 

100 

6 
53 

100 

50 

49 

32 

• 

49 
10 

100 

17 
50 

39 
20 

40 

27 

11 

59 

15 

60 

13 
39 
59 

26 

33 
25 
43 

40 

42 

6 

55 

32 

61 

40 

100 

1 

6 

50 

12 

10 

2 

34 

24 



Y'einmost 

(Endgültige 

Lf d, 
Nr. 

Land 
¥ ervva 1 tur.gsb e z ir k 

v, einbaugebi et 
oar.r 

Weinmost insgesamt 1) 

im Ertrag 
stehende 
Reifliche 

rrtrag 
je 

He kt r- r 
^rntemenge 

1 
2 

3 
4 
5 
b 

7 I 
8 

9 
10 
11 
12 

14 
15 
16 

17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 

29 
30 
31 
32 

Norörhein-Wcstfalen (Rhei’ngeb.) 

Hes sen 

EL Larmstadt (bergstr. 
KB Wiesbaden (Rheingau 

Rheinland-Pfalz 

Rheinland-Nassau 
Mitt elrhein 
Rahe (ibb Koblenz) 
Obermosel 
Saar 
Ruwer 
Mittelmosel 
Untermosel 
Ehr 
Lahn 

Rheinhes sen 
‘i'orms u. Umgegend 
Oppenheim u. Umgegend 
Lainz u. Umgegend 
Ingelheim u. Umgegend 
Wiesbach 
Bingen u. Umgegend 
Rahe (RB Rheinhessen) 
Alzey u. Umgegend 

Pfalz 
iaittelhaardt 
Oberhaardt 
Unterhaardt m. Zellertal 
Nahe (Pfalz) 

1965 | 
1964 i 

| 

'1965 i 
1364 : 
1965 : 
1965 i 

1965 
1964 
1965 
iSw5 
1965 
1965 
1965 
1565 
19 6 5 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1565 
1965 
1965 

28 
29 

3 313 
2 831 

221 
3 092 

47 917 
47 826 
14 231 

1 000 
3 009 

771 
997 
305 

4 948 
2 639 

548 
14 

16 005 
4 
1 

769 
369 

1 074 
1 313 
1 735 

364 
64 6 

4 735 
17 681 

5 584 
9 451 
2 079 

567 

24,9 
84.7 

46,5 
9 6 
43,0 
46.4 

77.5 
112,6 
68.6 

58.7 
67-, 4 
96,6 
55.7 
51.5 
70.8 
72,0 
50.1 
53.6 
77.8 
84.6 
74.9 
65.3 
75.8 
79.4 
64.6 
81,0 

75.3 
84.4 
89.6 
84.6 
80.8 
42.2 

696 
2 457 

1 53 956 
273 51 4 

10 597 
143 359 

3 713 
5 386 

975 
58 

202 

74 
55 
15 

350 
190 

27 

1 245 
403 
102 

70 
99- 

137 
23 
52 

356 
1 491 

500 
. 799 

1 68 
23 

674 
115 
795 
687 
846 
479 
533 
708 
316 
008 

467 
751 
913 
663 
482 

179 
553 
841 
500 
304 
391 
966 
169 
793 
078 
926 

1) Einschi. Most aus gemischten Beständen. 
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ernte 1965 

<•rgebnisse ) 

noch: IVeinmost insgesamt 

sehr gut_|_gut 

4 5 

12 
11 
48 

Güte des Mostes 

mittel gering 

7 

sehr gering 

Lfd. 

Nr. 

8 

34 
40 

53 2 1 
2 

1 ! 7 
13 38 

6 1 1 

1 : 7 

36 
37 
<18 

34 

42 
11 
22 

44 

14 
1 

9 
14 

3 
4 
t* ✓ 
6 

0 
19 

0 
1 

0 

1 

1 
2 
1 
0 

5 

0 
0 
0 
1 

10 

51 
9 

11 
15 

1 

5 
15 
26 

1 
12 
1 1 
11 

7 
11 

•14 
17 
10 
11 

8 

3 
11 

8 

4 

45 
26 
34 
41 
44 
14 
16 
12 
30 
40 
60 

8 

i 
I I 
i i i 
i ( 
i 

54 
58 
37 
43 
70 

i 

i 

53 
58 
54 
54 
45 
34 
51 
47 
37 

35 
4 

40 
32 
27 
63 
50 
27 
46 

1 

39 
10 

15 
29 
27 
33 
49 
19 
25 
17 
34 
31 
37 
47 
31 
34 
37 

10 
0 

17 
15 
14 
22 

33 
61 

19 
6 
3 

76 
4 
2 

18 
1 

8 

3 
2 
4 

10 
16 

7 
10 
22 

7 
8 

9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

i 20 
i 21 
! 22 
: 23 
: ?4 
; 25 
. 26 
' 27 

28 
29 
30 
51 

I I 



j Lfd. 
'• Nr. 

Land 
VerwaItungsfcezirk 

Weinbaugebiet 

33 
34 

33 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
43 
l6 

47 
48 

45 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 

57 
58 
59 

60 
61 
62 
83 
84 

65 
b6 

67 
6 8 
b9 
7u 
71 
72 
73 
74 
75 
7 6 
77 
76 
79 
80 

Baden-w urttenlberg; 

Nordwürt t emberg 
Oberes heckartai 
Unteres Neckartal 
kemstal 
enztal 
Labergau 
Kocher- u. Jagsttal 
Taubergegend 

Nordbaden 
Tauber- u. Maintal 
Neckar- u. Jagsttal 
Bergstraße 
Kraicngau 
rfinz-, hnz- u. Albtal 

cüdtaden 
bee*egend 
Oberes rtheintal 
Markgrafler1and 
Kaiserstuhl 
Breisgau 
Ortenau u. Buhlergegend 

büdwürt temberg-Hohen z ollem 
Oberes Neckartal 
enztal 
Bodenseegebiet 

Bayern 

RB Unterfranken 
RR Mittelfranken 
Übrige Gebiete 

baarland 

■bundesgebi e t 
(Länder mit Oktober 
Weinbau) November 

noch: .veinmost 
(endgültige 

i Jahr 
i 

: 1965 
; 1964 

Weinmost insgesamt 

Im ertrag 
stehende 
Hebfläche 

ha 
1 

1 5 248 
1 5 348 

' ertrag 

i je 
j Hektar 

! 2 

69,0 
87,8 

brntemenge 

3 

1 051 785 
1 347 415 

; 1965 
19*5 

! 1965 j 
! 1965 I 

! 1905 ! 
1965 

: 1965 : 
i 1965 ! 
! 1965 : 
1 1965 
,■ 1965 1 
: 1965 ; 
: 1965 
i 1965 : 
i 1965 

1965 
1965 
1965 
1965 

i 1965 
; 1965 
! 1965 
; 1965 
: 1965 
| 1965 

I 1965 
! 1964 
I 1965 

1965 
1965 

6 381 97.6 
46 ; 35,5 

3 624 ! 58,9 
668 : 45,4 
567 : 62,8 
883 ! 58,9 
430 1 56,7 
163 62,6 

1 797 : 60,4 
290 ; 54,8 
48 ! 49,9 

581 ; 63,3 
704 ! 56,5 
174 78,9 

7 018 81,7 

157 ' 67,7 
25 ' 69,5 

1 490 81,0 
2 293 87,5 
1 631 1 90,8 
1 422 64,4 

52 46,9 
40 49,1 
5 60,0 
7 ; 24,6 

2 243 47,9 
2 524 ! 65,8 
2 012 I 49,0 

226 ; 37,6 
5 48,0 

367 465 
1 635 

213 298 
30 339 
35 622 
52 004 

; 24 3; 9 j 
, 10 198 
! 108 595 | 

! 15 890 ! 
2 394 ; 

36 789 i 
39 802 
13 720 : 

573 286 
10 622 : 

1 738 
120 738 
200 618 
148 057 

91 515 
2 437 • 

■ 1 965 ‘ 
300 
172 ; 

1 107 389 
■ 166 126 
i 98 651 

8 498 
! ^40 

1965 
1964 

67 119,0 i 7 973 
65 ! 149,6 ; 9 722 

1965 
1965 

! 1964 
131959/64 

1 963 
19o2 
1961 
I960 
1959 
1958 
1957 
1956 
1955 
1954 

68 
68 
68 
65 
68 
67 
66 
64 
60 

59 
58 
59 
59 
58 

816 
816 
623 
927 
354 
137 
265 
180 

73.2 
79,6 
104.7 
82,1 

88.3 
58,5 
53,9 

115.8 

995 
177 
784 
729 

70.5 
81,1 
38.5 
15.6 

996 40,1 
976 52,6 

1 5 035 473 
: 5 478 638 
: 7 185 349 
; 5 409 634 
: 6 034 147 

3 927 919 
: 3 574 479 
, 7 433 146 
1 4 302 661 
; 4 799 854 
j 2 264 128 

930 228 
2 408 10? 
5 100 083 

1) einschl. Most aus gemischten Beständen. 
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ernte 1965 
Ergebnisse) 

noch: Weinmost insgesamt 1) 

Güte des Mostes Lfd, 
Nr. sehr gut gut mittel gering sehr gering 

3 
43 

1 

1 
4 

8 
5 
3 

5 
8 
0 
3 

4 
4 
1 
3 
3 
4 

1 
23 

1 
2 

1 
0 

23 
20 

8 
14 
13 

6 
68 
12 

6 
1 

3 
1 

28 
42 

32 

30 
32 
70 
16 
21 
46 
31 
37 
41 
32 
22 
48 
24 

4 

18 
28 
26 
25 
19 

7 
90 
32 

16 
48 
16 
17 

8 
67 

14 
13 
49 
40 
36 
46 
46 
35 
27 
43 
37 
17 
27 
18 

46 
U 

45 
35 
51 
47 
22 
33 
54 
37 
41 
45 
52 
44 
39 
26 
49 
64 

100 
58 
40 
58 
38 
27 
28 
10 
45 

45 
25 
45 
46 
35 

K 17 
16 

44 
45 
24 
31 
41 
30 
34 
45 

4 
36 
46 
43 
49 
49 

19 
1 

18 
46 
16 
16 

7 
29 
22 

8 
19 
12 

7 
18 
24 
17 
20 
23 

18 
21 
14 
27 
48 
58 

17 

30 
4 

30 
22 
16 

75 
12 

32 
31 

4 
8 

13 
9 
7 

12 
1 
8 

10 
30 
19 
27 

4 
0 

4 
19 

2 
1 
1 

20 
3 
1 
4 
3 

1 
7 
9 
4 
9 

2 
7 
1 
7 
3 
3 

8 
0 
8 

13 
49 

9 
11 
• 
1 
2 
1 
0 
2 

1 
1 
9 
2 
5 

33 
34 

55 l 
36 ; 
37 ! 
38 
39 
40 
41 
42 • 
43 
44 . 
45 , 
46 ■' 

47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 

67 
68 

69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 

13 



noch: He inmost 

(endgültige 

Land 
V e rwa11 ungs b e zitk 

V, einbaugebiet 

1 Nordrhein-'Westfa len (Hheingeb.) 

5 Hessen 
4 
5 Kn Larmstadt (Hergstr.) 
l ttb Wiesbaden (Rheingau) 

7 Rheinland-Pfalz 

9 Rheinland-Nassau 
10 iriittelrhein 
11 Nahe (RR Koblenz) 
12 übermosel 
1} Haar 
14 iiuwer 
1h ii/iit telmo sei 
1 o Untermosel 
17 ühr 
1b Lahn 
1y hheinnessen 
20 ..crms u. Umgegend 
21 uppenheim u. Umgegend 
22 niainz u. Umgegend 
25 Ingelheim u. Umgegend 
24 Piesbach 
25 Hingen u. Umgegend 
26 Nahe (rit nheinhessen) 
?7 Alzej u. Umgegend 
28 Pfalz 
75 iviittelhaardt 
5-0 uberhaardt 
51 Unterhaardt mit Zellertal 
37 ■ Nahe (Pfalz) 

: 

' Weißmost 

Jahr 
I Im Prtrag 
| stehende 

Rebfläche 
ha 

Lrtrag 
Je 

Hektar 
Prnt emenge 

hl 
10 1 1 

1965 
1964 

26 
27 

24,7 
86, 2 

643 
2 327 

1965 
1964 
1965 
1965 

3 250 
2 775 

220 
3 030 

46,6 
97,4 
48,0 
4 6,6 

151 604 
270 262 

10 557 
141 047 

1965 
1964 
1965 
1965 
1965 
1965 

| 1965 
! I9b5 
! 1965 
i 1965 
! 1965 
' 1965 

1965 

42 921 
42 896 
1 3 868 

986 
2 988 

771 
997 
305 
947 
639 
222 

13 
14 617 

4 
2 

75,2 
110,8 

68.9 
58.9 
67.4 
96,6 
55.7 
51.5 
70.8 
72,0 
43,4 
53.9 
76.9 

229 675 
754 629 
955 778 

58 075 
201 391 

74 479 
55 533 
15 708 

350 248 
190 008 

9 635 
701 

124 694 

14 



2 

1 
3 
o 
1 

0 
0 
0 
1 

0 

1 
2 
1 
0 

5 

0 
0 
0 
1 

noch: Weißmost 

gut 

ZU 

Güte des Mostes 

mittel I 

JA 

gering 

7 13 ~ 

sehr gering 1 

_ 

12 34 
48 40 

52 2 

7 
38 

2 
7 

10 
51 

9 
11 
15 

1 
1 

5 
15 
16 

12 
12 
11 

7 
10 
15 
17 
11 
12 
10 

4 
12 
10 

4 

35 
37 
68 
34 

45 
25 
33 
41 
44 
14 
16 
12 
30 
40 
61 

5 
54 
58 
37 
39 
69 
54 
58 
54 
53 
46 
34 
51 
50 

! 

43 
11 
21 
44 

35 
4 

41 
32 
27 
63 
50 
27 
46 
39 
21 
15 
29 
26 
33 
53 
21 
23 
17 
33 
31 
34 
45 
30 
30 
37 

14 
1 
9 

14 

10 
0 

17 
15 
14 
22 
33 
61 
19 

6 
2 

80 
4 
2 

18 
1 

8 
3 
2 
4 

10 
17 

7 
9 

22 

Lfd.! 
Nr. 

1 
2 

3 ; 
4 I 
5 ! 
6 I 

j 

7 
8 
9 i 

10 | 
11 : 
12 
13 
14 
15 
16 
17 : 
18 
19 
20 
21 ; 

22 
23 ; 
24 
25 
26 t 
27 ; 
28 ] 

29 | 
30 
31 
32 

15 



noch: :veinmost 
(Endgültige 

Lfd. 
Nr. 

L an d 
V e rw a 11 u ngs te z i r k 
Le inbaugebiet 

33 ' raden-Württemberg 
54; 
35 i Nordwürtemberg 
36 ! Uberes Neckartal 

j 
37 i Unteres Neckartal 
38 ! Kernstal 
39 hnztal 
40 Zabergau 
41 1 Kocher- u. Jagsttal 
42 1 Taubergegend 
43 , Nordbaden 
44 Tauber- u. Jkaintsl 
45 Neckar- u. Jagsttal 
46 ; Bergstraße 
47 ' Kraichgau 
48 , hfinz-, Enz- u-, Albtal 
49 tudbaden 
50 Seegegend 
51 Oberes Rheintal 
52 ; Markgräflerland 
53 Kaiserstuhl 
54 Breisgau 
55 ■ Ürtenau u. Bühlergegend 
5b ' uüdwürttemberg-Hobenzoilern 
57 ■ Oberes Neckartal 
58 I bnztal 
59 ' Bodenseegebiet 

Jahr 

1965 
1964 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
.1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 

noch: weißmost 

Im Ertrag 
stehende 
hebfläche 

ha 

1 

1 

9 097 
8 814 
2 300 

39 
182 
326 

97 
249 
278 
1 29 
250 
262 

26 
41 8 
465 

79 
5 534 

82 
7 

1 416 
1 758 
1 205 
1 066 

13 
8 

73.0 
91.3 
50,8 
36.9 
50.9 

•38,3 
52.9 
59.1 
52.6 
64.8 
61,0 
55.8 
44.3 
66, 1 
56.4 
83.8 
85,0 
72.6 
70,0 
81,3 
87, ; 

100,9 
68.5 
37.2 
47,9 

664 206 
805 032 
116 885 

1 459 
6Ö 136 
12 486 

5 151 
14 716 
14 618 

6 359 
76 2u9 
14 620 

1 153 
2 7 b 1 1 
26 205 

6 620 
470 629 

5 950 
490 

115 135 
154 446 
121 64O 

72 9(8 
483 
363 

20,0 100 

60 ■Bayern 
61 i 
62 KB Unterfranken 
63 KB Mittelfranken 
64 übrige Gebiete 

1965 . 2 215 
1964 2 485 
1965 1 984 
1965 226 
1 965 5 

48.1 106 451 
66,0 164 114 
49.2 97 715 
37,6 8 498 
48,0 240 

65 Saarland 
: 6 6 | 

1965 
1964 

67 119,0 7 957 
65 149,3 9 688 

i 
i 

67 'Bundesgebiet 
68 1 (Länder mit 
69 ' Weinbau) 
70 i 
71 | 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 ' 

j. 

1965 
Oktober 19 6 5 

November 19 64 
:D1959/64 
; 1963 
! 1962 
j 1961 
I I960 

1959 
1958 
1957 
1956 
1955 
1954 

57 576 
37 576 
57 062 
34 356 
56 703 
55 466 
34 574 
52 786 
49 478 
47 660 
47 058 
47 156 
47 118 
46 097 

72,3 4 160 35b 
79.1 4 534 577 

105,3 6 0Q6 O52 
82.7 4 A9b 092 
89,5 5 0o9 539 
58.7 3 253 306 
54.2 2 938 12h 

116,0 6 120 152 
72,0 5 3b2 671 
01,4 ‘ 878 QPP 

39.3 1 849 371 
17,9 84? 945 
40.7 1 918 590 
54,0 2 468 225 

16 



ernte 1965 

Ergebnisse) 

noch: Weißmost 

Güte des Mostes L'f d. 

Kr. 
sehr gut gut mittel gering sehr gering 

T 
12 15 .14. .15. 16 

3 
47 

1 

0 
0 

1 
0 
7 
6 
3 

5 
11 

0 
3 

4 
4 
0 
3 
4 
5 

1 
23 

1 
2 

23 
39 
17 

17 
13 
26 

8 
17 
47 
31 
39 
32 
33 
24 
52 
23 

5 

18 
27 
25 
23 

3 
4 

16 
48 
16 
17 

8 
34 

49 
13 
48 
34 
53 
54 
47 
24 
52 
38 
42 
44 
54 
44 
41 
33 
50 
64 

100 
58 
41 
59 
38 
39 
34 

60 

45 
25 
45 
46 
35 

17 
33 

20 
1 

26 
46 
26 
33 
20 
27 
27 

7 
17 
11 
14 
17 
19 
23 
20 
24 

1 8 
21 
15 
28 
52 
57 

30 

30 
4 

30 
22 
16 

75 
24 

5 
0 
8 

20 
4 
0 
7 

40 
4 
1 
4 
3 
0 
1 
5 

12 
4 
7 

2 
7 
1 
8 
2 

10 

8 
0 
8 

13 
49 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 

17 



noch: iVeinmos 

(endgültig 

Rotmost 

l.i'd. 

■ i . 

Land 
Verwaltungsbezirk 

*einbaugebiet 
Jahr 

Im Lrtrag 
stehende 
Rebflache 

Lrtrag 
je 

Hektar 
hrntemeng« 

ha 
17 

hl 
18 19 

1 Rordrhein-flestfalen (Rheingeb. ) 
2 

4 
5 
o 

7 
8 

Hes s en 

RB Darmstadt (Bergstr.) 
RB 'Wiesbaden (hheingau) 

nhe mland-Pfalz 

y 
10 
1 1 
12 
13 
14 
13 
11 

17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
26 

29 
30 
51 
32 

nheinland-haus sau 
Mittelrhein 
Lahe (RB Koblenz) 
Obermosel 
Saar 
nuwer 
Mittelmosel 
Untermosel 
.tihr 
Lahn 

Aheinhessen 
ftorms u. Umgegend 
Uppenheim u. Umgegend 
Mainz u. Umgegend 
Ingelheim u. Umgegend 
iviesbach 
Bingen u. Umgegend 
Lahe (RB Rheinhessen) 
Alzey u„ Umgegend 

Pfalz 
Mittelhaardt 
Obtrhaardt 
Unterhaardt m. Zellertal 
Rahe (Pfalz) 

1965 
1964 

1965 
1964 
1965 
1965 

1965 
1964 
1965 
1965 
1965 

1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 

1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 

2 
2 

63 
56 

1 
62 

996 
930 

363 
14 
21 

0 

1 
0 

326 
1 

1 388 
433 

6 
117 
344 
158 

19 
39 

272 
3 245 
1 681 

788 

771 
5 

26,5 
65,0 

37,3 
58,1 
40,ü 
37,3 

96,9 
128,1 

55,1 
43,7 
69,3 

62,0 

68,0 
64,0 
54.7 
49.9 
87,3 

102,1 
65.5 
65.7 
75.6 
89.9 
62,0 
82,0 

89.5 
105.6 
117.6 
89, 3 
96.7 
30.5 

53 

2 352 
3 252 

40 
2 312 

483 999 
631 486 

20 01 7 
612 

1 455 

68 

17 832 
50 

121 219 
44 209 

393 
7 687 

26 006 
14 204 

1 178 
3 198 

24 344 
342 763 
197 686 
70 368 
74 (56 

153 

18 



ernte 19 6 5 

: rf;ebnisse) 

noch: Rotmost 

sehr gut _gut_ 

Güte des Mostes 

mittel l 

JL 
gering sehr gering 

Lfd.j 

Nr. ; 

20 21 22 JA. 

0 
33 

0 
0 

0 
15 

1 

0 
1 

L 

2 
62 

7 
67 

0 
8 

5 
46 
28 
11 

31 
15 

8 
6 

36 
3 

14 
8 

30 
2 
4 
2 
0 
5 
6 

30 
32 

51 

60 
50 

46 
34 
60 
64 
59 

60 
55 
61 
57 
58 
79 
74 
41 
53 
47 
60 
40 
34 
54 
44 
29 

68 

28 

30 
28 

40 
5 
6 

14 
21 

5 
16 
28 
31 

6 
14 
12 
43 
17 
45 
35 
46 
51 
39 
38 
51 

14 

10 
14 

9 
0 
5 

11 
20 

3 
14 

3 
5 

8 
4» 
6 
1 

12 
15 

2 
12 
20 

1 
2 

3 
' 4 

5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

19 



noch: ^einmost 
(endgültige 

noch: Rotmost 

fd. 
r. 

Land 
Verwaltungsbezirk 
Weinbaugebiet 

Jahr 
Im Ertrag 
stehende 
Rebflache 

Ertrag 
je 

Hektar 

Ernte¬ 
menge 

ha hl 

17 18 19 

53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
10 
41 
42 
15 
44 
15 
16 
11 
58 
5-9 

1 
>2 
^5 
-4 
>5 
'-6 
>7 
hü 

h? 

oO 
o1 
o2 
^5 
04 

u5 
ob 

0 7 
bb 
89 
70 
71 
72 
75 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
60 

.Baden-Württemberg 

Nordwürttemberg 
i Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 
Remstal 
mnztal 
Zabergäu 
Kocher- u. Jagsttal 
Taubergegend 

Nordbaden 
Tauber- u. Maintal 
Neckar- u. Jagsttal 
Bergstraße 
Kraichgau 
Pfinz-, Enz- u. Albtal 

büdbaden 
beegegend 
Oberes Rheintal 
Markgraflerland 
Kaiserstuhl 
Breisgau 
urtenau u. Bühlergegend 

üüdwurttemberg-Hohenzollern 
Oberes Neckartal 
Enztal 
Bodenseegebiet 

Bayern 

Rb Unteri'ranken 
RB Mittelfranken 
übrige Gebiete 

ßaarland 

Bundesgebiet 
[Länder mit Oktober 
neinbau) November 

1965 
1964 
1965 . 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1 965 ; 
1965 ; 
1 965 i 
1965 ! 
1965 | 
1 965 i 
1965 : 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 

1965 
1964 
1965 
1965 
1965 : 

1965 : 
1964 

1965 ! 
1965 
1964 : 

D1959/64 
1 965 i 
1962 ! 
1961 ! 
1960 
1959 
1958 
1957 
1956 
1955 
1954 

5 694 
5 574 
2 570 

0 
1 485 

280 
246 
510 

47 
4 

206 
20 

5 
51 
88 
42 

1 098 
40 
17 
62 

494 
188 
297 

20 
15 

4 
1 

28 
59 

' 28 

0 
0 

8 785 
8 785 
8 601 
8 567 
8 980 
8 695 
8 648 
8 218 
7 500 
7 216 
7 117 
7 660 
7 741 
7 965 

68,2 
86,9 
66, 9 

69,6 
49.5 
81.6 
74.7 
62,6 
66.7 
61.5 
46.1 
61.6 
65.2 
54.7 
77.8 
75.6 
60.9 
69.5 
75.9 
87,0 
75.7 
51.5 
51.6 
51,6 
60,0 
17,0 

55.5 
51.6 
55,5 

120,0 
170,0 

84,2 
67,0 

1 10,0 
86.4 
86, b 
65,8 
58,0 

127,1 
75.5 
88,8 
41,0 
6,2 

46.5 
58,9 

292 109 
509 099 
1 97 697 

• 

97 552 
13 860 
20 079 
25 197 
•2 942 

267 
1 2 655 

922 
508 

5 524 
4 812 
5 267 

80 788 
2 456 
1 178 
4 708 

45 001 
14 ?56 
1 9 229 

1 031 
774 
240 

17 

958 
2 012 

958 

16 
54 

759 467 
7b4 279 
945 973 
122 1?0 
742 G09 
552 147 
501 4 28 
044 3b9 

-549 600 
640 Q21 
292 050 

47 167 
359 883 
445 174 
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ernte 1965 
Ergebnisse) 

Most aus gemischten Beständen 

Im Ertrag 
stehende 
Rebfläche 

Ertrag 
je 

Hektar 

Ernte¬ 
menge 

noch Rotmost 

sehr 
gut 

Güte des Mostes 

gut mittel gering 
sehr 
gering 

Lfd 
hr. 

Io ha hl 
20 

2 
58 

5 
« 

2 
7 

5 
o 

18 
1 

4 
2 

0 
2 
5 
5 
5, 
7 

1 
55 

1 

1 
0 

25 
19 
12 
12 
12 

5 
61 
10 

7 
2 
2 
1 

21 22 11. 24 25 26 

57 
45 
41 

• 

57 
47 
ei 
19 
50 
58 
55 
11 
48 
25 
17 
77 
29 

1 

17 
.50 
29 
57 
55 
16 
90 

15 
18 
1 5 

100 

16 
11 
46 
40 
42 
48 
45 
55 
29 
44 
41 
45 
28 
25 

27 

41 
16 
41. 

• 
48 
41 
16 
56 
56 
22 
58 
65 
51 
55 
57 
15 
42 
56 

100 
52 
56 
56 
56 
21 
22 
10 

100 

50 
55 

5 0 

100 

44 
45 
28 
55 
57 
56 
57 
45 

9 
56 
45 
42 
48 
50 

16 
1 

15 
• 

12 
5 
5 

51 
15 
17 
21 
25 

1 
16 
54 

6 
21 
26 

51 
25 
10 
22 
40 
54 

29 
1 2 
29 

52 
54 

5 
7 
8 

4 
7 

15 
1 
9 
8 

11 
19 
25 

4 
0 
2 
• 
1 
2 

1 1 
1 
5 
5 
5 

2 
10 

2 
6 

17 

9 
2 
2 
1 
1 

5 

5 

7 
1 2 

0 
1 
1 

1 
2 

1 
1 

2 
5 
5 

2 457 
2 960 
1 711 

7 
959 

62 
224 
524 
105 

50 
541 

8 

17 
112 
151 

55 
586 

55 
1 

1 2 
41 

258 
59 
19 
17 

1 
1 

2 457 
2 457 
2 960 
5 205 
5 011 
5 018 
5 045 
5 176 
4 016 

500 
609 
915 
157 
516 

4 
4 
4 
5 
5 

55.1 
78,8 

54.5 
28,0 
58.2 
64.4 
46, 5 
45.6 
64,8 
52.4 
57.9 
45.5 
54.9 
52.5 
58,2 
72.5 
56.7 
65.9 
70,0 
74.6 
77.5 
51,2 
56,2 
48.6 
47,5 
60,0 
55,0 

55.1 
65,0 
78,8 

59,9 
75.7 
40.5 
57.8 
84.5 
47.4 
65.1 
26.6 
8,2 

25.2 
51.4 

155 470 
255 524 

92 925 
1 96 

55 810 
5 995 

10 412 
14 151 

6 
1 

8 09 
572 

19 755 
548 
955 

5 854 
8 785 
5 855 

21 871 
2 256 

70 
895 

5 171 
12 181 

5 518 
925 
808 

60 
55 

155 470 
159 786 
255 524 
191 816 
221 779 
122 266 
114 925 
268 245 
190 560 
280 006 
122 70? 
40 116 

129 629 
166 684 

55 
54 
55 
56 
57': 
58: 
59; 
40; 
41 
42 
45,- 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50: 
51' 
52 
55 
54 
55 
56 
57 
58 
59' 
60 
61 
62 
65 
64 

65 
66 

67 
6 8! 
69! 
70; 
71 
72 
75 
74, 
75' 
76 
77 
7b; 
79! 
80! 

- 21 



Mostyewicht und Säuregehalt 

(tndgültiye 

Weißmost 

Lr 
Lund 

Verwaltun. sbezirk 

Weinbau. ebiet 

Mostqewicht nach Oechsle 

Anteil des Mostertragas 0 
Most- 

qewicht 

0 
Säure- 

qehalt 

; 1 , u _ 
Beniner uO bis 

; ° . 0 
al6u u’j unter 7^ 

70“ bis 
0 

unter bü 

. V , . 
bu DIS 

_ 0 
unter 90 

90 
und mehr 

,/ Grad % 0 

1 1 

1t 
17 

: lorcirlioin-Wostfalen 

Hastjn 

i RS Ouri.istdJt 

RB Wiesbaden 

Rheinlanü-Pralz 

R.iein lanu-ilassau 

uttelrhein 

!::ih,e (RB Koblenz) 

Obern 03 ol 

Saar 

Ruder 

'.ittelmesel 

Unternoöel 

Ahr 

Lahn 

Rheinhesser. 

.vor.!- u. Umgegend 

Oppenheim u. Umgegend 

. ,ainz u. Un_o>„3nd 

Inyalnein u. Urye.jend 

■ieebauh 

Binj-un u. l>njo_3na 

Bube u. Urc-ejend 

-Izey u. ür,-mögend 

Pf alz 

.ittclhaardt 

Ooerhaarut 

jnterhaardt 

:■ (RB Pfalz) 

1965 
196-1 

1965 
196-1 
1965 
1965 

1965 
1964 

196p 
1965 
1965 
1965 
1965 

1965 
1965 
1965 
1965 
1969 
1969 

1769 
1969 
1969 
1969 

1969 

1969 
1969 
1969 
1969 

1969 
1969 
1969 

1569 

27 

99 
2 

TH 
> 
96 

49 
3 

66 
99 
43 
99 
93 
97 
74 

94 
34 
bü 

3'* 

31 
45 
>Q - y 

4h 
18 

69 
39 
49 
4;2 
93 
43 
/** OL' 

36 
9 

47 

31 

41 

20 

J4 

46 

22 

38 

99 
cU 

94 
62 
43 
43 
62 

93 
93 

3° 
91 
39 
44 

37 
46 

3J 

29 
42 

12 

43 
14 

12 

9 
42 

6 
6 

1ü 

7 
9 

7 
14 

9 

9 
9 

11 
6 

1u 

7 

b 

39 

1 

1 

1 

47 

0 

1 • 

1 i 

14 

13 

66 
81 

99 
78 
62 

99 

60 

77 

97 
99 
6ü 

49 

49 

47 
58 

97 
62 
97 
63 
64 

64 

63 

63 
66 
99 
6: 
60 

61 
60 

62 
90 

13.7 
7,3 

15.8 

•7*7 
14, vj 

19.9 
t 

14.1 ! 

7,2 | 

16.9 i 
16.7 
14.3 ' 
17.3 ' 

18,0 

15.1 : 
17.2 : 

16.9 . 
14.2 ; 
13.9 I 
12.8 , 

12, :: 
13,6 
13,6 
l-, 
12.2 

12.5 
13.3 
13.3 
13.3 : 

i-,a i 
13.5 j 
13, « ; 
14.4 

22 



dar Weinnosternte 1^6^ 

r>gebnisse) 

25 



noch: Mootgov/icht und Säuregehalt 
(Endgültige 

Lfd. 
Nr. 

Land 
Vorwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 

Uoißmoot 

i-ior.tqcv/icht nach Oechsle 

33 
34 

35 
36 

37 
38 

39 
40 
41 
42 
43 

44 
45 
46 

47 
48 
49 

50 
51 
52 
53 
54 

55 
56 

57 
53 
59 

60 

61 

62 

63 
64 

65 

66 

67 
60 

69 

70 
71 
72 
73 
74 

75 
76 
77 
73. 

Barlon-Württemborq 

Nordv/ürttemborg 
Obarea Neckartal 
Unteres Neckartal 
Remstal 
Cnztal 
Zaborgäu 
Kocher- u. Jagsttal 
Taube rgogend 

Nordbaden 
Tauber- u. Maintal 
Neckar- u. Jagsttal 
Bergstraße 

• Kraichgau 
Pfinz-, Enz- u. Albtal 

Südbaden 
Seorjegond 
Oberes Rheintal 
Markgräflerland 
Kaiserstuhl 
Breisgau 
Ortenau u. Bühlergogend 

Süd.vürttemberg-Hohenzollcrn 
Oberes Nockartal 
Enztal 
Bodenseegebiet 

Bayern 

RB Unterfranken 
RB i’tittelfranken 
Übrige Gebiete 

Saarland 

Bundesgebiet 

J.ihr 

1953 

Anteil des Mostertrages 

| weniger 
, u 

i als 60 

60 bis 

unter70 

70 bis 
unter 30 

80 bis 
o 

unter 90 

90 

und mehr 

1369 
VjC-A 

1965 

1965 
1965 

1965 

13 ü5 
1365 
1965 

1965 
1565 
1969 
1965 
1965 
1965 
1965 
1365 
1365 
1965 
1969 
1965 
1965 
1365 

1965 
1965 
1563 
1965 

1965 

1964 
1965 
1969 

1965 

,965 
1964 

1965 
1964 

1963 
1362 
1961 
i960 

1959,) 

l55°i) 

155Ji) 

1955. 
19541 

1) 

26 

47 
17 
53 
21 

19 

7I 
46 
29 
10 

11 

5 
20 

15 
1u 

25 

5 
19 

^ J 

15 
49 

84 
24 ‘ 

45 
2 

13 
11 

5 
14 

0 

13 
11 

41 

13 
32. 

1) Ohne Saarland. - 2) Ohne Hessen. 

55 
J 

50 

3J 
41 
68 

71 
29 
54 

71 
49 

46 

67 
'45 
48 

46 
64 

75 
100 

89 

56 

63 

43 

71 
80 

50 

53 
1U 

53 

45 
39 

12 

34 

43 
17 
37 
18 
24 

47 
2 

41 

47 
44 
48 

45 

18 

1 

11 

10 

37 
50 
22 

45 
29 
31 
25 

7 
33 
32 
36 
eo j 
20 

50 

21 

43 
20 

33 

12 

2 

20 

11 

42 

36 

37 
47 
30 

7 
35 
32 
14 

33 
10 

1 

43 

11 

4 

33 
4 
p 

0 

17 

30 
12 

29 
21 

8 

31 
9 
9 
1 

6 
4 

11 

0 
14 

0 

0 

5 

•0 

9 
2 

5 
3 
1 

60 

2 

1 

0 
1 

0 
Most- 

ge./icht 
Grad 

65 
83 

50 

57 
63 
62 
56 

6u 
61 

57 
69 
64 
6s 
66 
57 

67 
66 

67 
66 
69 
65 

67 
66 
64 

75 

65 
80 

65 

66 
61 

49 
67 

61 

70 
69 

74 
73 
68 

92 
69 
69- 

62 
69 

0 
Säure¬ 
gehalt 

% o 

11.4 

6,8 
14.1 

16>3 
14.7 \ 

13.4 
12.4 

14.3 
14.4 

10.7 

11.5 
10,3 

13.7 
12,0 

11,9 
’ io,3 

10.6 

12.8 

* 
10.2 

10.7 

10,0 

12,0 

12.6 

13,0 

11.2 

12.3 

5,9 
12.2 

14.1 

10.3 

16,0 

8,0 

13.7 
7,1 

10.5 
10.8 

9.3 
9.8 
7.4 

11.2 

13,0 

13.6 

12.2 

12.7 



dor Woinmosternts 1969 

Ergebnisse) 
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\ 

Moutr-rtr.'v jo wichtiger Rebsorton 1565 

hl 

Woinbaugebiet 

Nordrhein-'.'/estfalen 

Hessen 

RB Darmstadt 

RB Uiesbadon 

Rheinland-Pfalz 

Rhcirland-Nassay 

Mittalrhein 

Rahe (RB Koolenz) 

Obermosol 

Ruwer 

Mittolmosel 

Untcraooel 

Ahr , 

Lahn 

Rheinhessen 

Worms u. Umgegend 

Oppenheim u. Umgegend 

Mainz u. Umgegend 

Ingelheim u. Umgegend 

Wiesbach 

Bingen u» Umgegend 

Rahe (RB Rheinhessen) 

Alzey u. Umgegend 

Pfalz 

Mittelhaardt 

Oberhaardt 
Untorhaardt m. Zellertal 

Nahe (R3 Pfalz) 

Baden-Württemberg 

Jahr Oilvsncr Riesling i 
(itillcr- 

7 hurfi;;u 

Nordwürttemberg 

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 

Remstal 

Enztal 

Zaborcäu 

Kochei— u. Jagsttal 

Tauborgegend 

1965 
-i9(4 

13 Gj 

130j 
1964 

1 %'i 
19 65 

19C5 

I9C5 
15C1 

■!3Cj 

I9fö 

1965 

•>965 

1965 

1965 

1955 
1965 

i9o5 
1963 

33 
5965 

1965 

1963 

1955 
19 (o 
1365 
1905 

19C9 

1565 

1965 

i9o5 
1965 

1965 

1963 

'963 

! 1965 

19 £5 
19C5 

1965 
1965 

1365 
1963 

19 £5 

20,3 

3,7 

3:VJ 

r 
J 

•»3,3 

7? 1ü 
1 iC,0 

1-3,0 
69, W 

73° 
3,0 

70, c 

63,0 

630 

* 

7U.0 

7b, 0' 

*s,0 
79,0 

63,0 

73,° 
77,° 
67,0 

00,0 

7VJ 
3I,Ü 

3-1,0 

03,0 

73,° 
43,0 

00,1 

ö3,7 
51.6 

49,0 

37.7 
49.3 
30,0 

40.8 

43,7 

53.3 
64,z 

"3,9 ' 
g6,3 
33,5 

46.2 

90.9 

73,7 
33.5 
46.9 

65,0 
101,0 

65,0 

63,0 

57,l'-' 
56,0 

6:>,o 

55,0 
51,0 

70,0 

68,0 

37,0 
51,0 

u4,0 

67,0 

61,0 

66,0 

69,0 

99,0 
53,o 
72,0 

57,o 
65,o 
70,0 

65, ü 

55,o 
37,0 

54.6 
01,4 

77,o 
47.5 
42.7 

48,0 

37.6 
41,ü 

50.2 

52,5 
60.9 

26,3 

06, U 

33.3 

46,7 

108,2 

77,c 
46,6 
46.3 

89,0 

125,0 
iu6,.ü 

83,0 

67,0 

93,0 
97,o 
6b, 0 

6s, ü 
92,0 

112,0 

50,0 

60,0 

63,o 
9'j,o 
72,0 

66,0 

01,0 

85,0 

64,0 
uo,o 

82,0 

86,0 
82,0 

89,0 

76,0 

44,0 

82,9 

111,0 

1ü?,9 

60,0 

22,0 

60,2 

35.1 
55,0 
67.4 

63,0 

77.1 

Portugieser 

26.5 

65,0 

31.7 

36»7 
65,0 
03,3 

40,0 

36,0 

99,0 
130,0 

97,Q 
62,0 

49,0 

69,0 

62,0 

ба, o 

64,0 

62,0 

00,0 

103,0 

бб, 0 

66,0 

75,o 
90,0 

63,0 
82,0 

90,0 

107,0 

119,0 
$0, o 
97,0 
28,0 

63.5 
89,0 

83,0 

63,9 
28,0 

61.4 
49.8 

72.1 
65.4 
74,0 
77.1 

Burgunder 

18,0 

36,4 

58.6 

59.7 

36,4 

52,0 

07,0 

42,0 

44,0 

40,0 

44,0 

50,0 

75,0 
58,0 

64,0 

80,C 

86,0 

40,0 

55,0 
70,0 

46,0 

32,0 

58,0 

70,0 

34,0 

66.4 
75.1 
80,6 
49.5 

49.2 

55,0 
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noch: Moatcrtrüye wichtiger Rebsorten 1565 

lil jo ha 

Weinbaujebiet Jalir 

nocli: 

Baden-Württemberg 

j Nordbaden 

Tauber- u. Maintal 

; Neckar- u. Jaysttal 

j Gorgstrala 

Kraichyau 

; Pfinz-, Enz- u. Albtal 

19© 
19C5 

15o5 

1965 

19C5 
1365 

{ Sünbadcn 
I 
t oeogegend 

f Oberes Rhointal 

| Markgräflerland 

; Kaiserstuhl 

Broisgau 

j Grtenau.u. Bühlergogend 

1 Südwürttenberg-Hohonz*llern 

| Oberes Neckartal 

Enztal 

Bodenseegsbiet 

19^ 

1965 

1965 

IS© 
19G5 

1969 

19© 

19© 

U© 

19© 
1965 

i 
i 
i 

i 
i 
! 

Silvanor Riesling 
Müller- 

Thurgau 
Portugieser 

i 

©,7 
51.1 

44.2 

77/* 
47,4 

80,7 

101,2 

99/ 

70,0 

52,0 

©,2 
52.4 

79,1 
79,3 

1ü6,5 
80,0 
64,7 
41,4 
41,4 

1.12,6 

73,3 
38,1 

33/ 

62,2 

| ©,3 
47.3 

j 65,6 

i 54,0 
] 33,3 

! ?’/l 

i 73,1 
I 70,0 

91,2 
I '104,7 

| 100,1 

| 86,1 
46.4 

5©7 

62,0 

44.3 

36,0 

65.3 
/■V, 'j 04,2 

71/ 

51,0 

51,0 

25,0 

Bayern 

RB Uhtorfranken 

RB Kittelfranken 

Übrige Gebiete 

1365 
1964 

1963 

1965 

1965 

1965 

46,4 
66,2 

' 53,o 
47,3 

37,9 

44,9 

©,7 
45,2 

45,5 
29,8 

52.2 

69.2 

5V 

52.9 
40.9 

46.3 

34,6 
60,0 

47,1 
34,6 

Saarland 1965 100,0 

1964 100,0 

1963 

100,0 

100,0 

120,0 

155,0 

152,5 

Bundesgebiet 

(Länder mit Weinbau) 

1965 
1964 

1963 

73.7 
105,2 

93.8 

61,4 

97/ 
66,1 

so, 6 
-117,9 
100,6 

•1962 

1961 
1960 

50,0 

49/ 
121,2 

53,9 

5©9 
99/ 

68,9 

60.5 

130.5 

95>3 
124,1 

5©7 
78,7 
70,4 

143,3 

Burgunder 

65,2 

• 

75/ 
6(5,2 

66.7 

32,0 

67.7 
60.4 

69/ 

73/ 

77,9 
71.4 
54.4 
46.2 

60,0 

23.2 

32.5 
39/ 
34,0 

.32,5 

80,0 
170,0 

150,0 

60,4 
76,8 

44.3 
32,ü 

32,1 

93.4 
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noch; Kost ertrüge wichtiger Rebsorten 1965 

hl/ha 

Wcinbaugebiot Job 

Baden-Württemberg 

Nordwürttemberg 
Oberes Neckartal 
Unteres Nockartal 
Rems tal 

1965 
196-1 

1963 

1965 

1965 
1969 

1965 

r 

Enztal 
Zabergäu 
Kocher- u. Jagsttal 
Tauborgegond 

Nordbaden 
Taubor- u. Maintal 
Neckar- u. Jagsttal 
Bergstraße 
Kraichgau 
Pfinz-, Enz- u. Albtal 

Südbaden 
Seegagend 
Oberes Rheintal 
warkgräflerland 
Kaiserstuhl 
Breisgau 
Ortonau- u. Bühlergcgenö 

Südwürttemberg-Hohonzollerr 
Oberes Neckartal 
Enztal 

Bodensoegebiet 

1965 
1969 
1965 
1965 

19>=5 

1965 
1965 

1965 
1965 

1965 

1965 

1969 
1965, 
1365 
1965- 
1969 
1969 

1965 

19C9 

1965 
1965 

Gutcdcl 

04,3 

72.9 
116,5. 
56.4 

29.9 
65.5 

60,0 

57.3 
50.4 
38,2 
00,0 

ÜC,0 
70,0 
66.5 

* 

00; 3 

Rulünder Trollinger 

64.2 
60,4 

67.3 

69.1 
93,5 
77.2 

47,3 69,2 

47,0 
60.0 

• 

70.3 
55.3 

76,9 
79,7 
69.3 

Schwarz- 
rieslinq 

64,9 

78.3 
80.4 

64,2 

Liraberger 

52.1 
73.7 
80.7 

52.2 

65,5 49,4 

57,9 
58,8 

60,6 

57.5 
52.6 
61.6 

43,7 
40,0 

57,0 
43.6 
80.7 

6s, 4 

63,7 

66,7 
70,9 
fö,5 
62.4 

39.5 

56,1 

59,3 

35,0 

75,7 

39,5 

71,1 

45,7 
79,9 
80.0 

50,0 

62,8 

47,6 

80,0 

56,8 

45,9 
65,0 

60,0 
60,0 
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Mostaiebouto nach Rabsorton 1969 
Lioter Most ja 9"J l*J Tru&ben 

Jeinbaugebiet Jahr oilvaner Riesling 
M'üllor- 
Thergau 

Portugieser Burgunder 

flordrhcin-Wcstfalen 

Hessen 

SB Darmstadt 
RB Uiesbadsän 

Rheinland-Pfalz 

Rheinland-Nassau 
Uittolrhein 
Rahe 
Obermosol 
Saar 
Ru'./er 
Mittelmosel 
Untermoscl 
Ahr 
Lahn 

Rheinhessen 
Worms u. Umgegend 
Oppenheim u. Umgegend 
Mainz u. Umgegend 
Ingelheim u. Ungegtand 
V/iecbach 
Bingen u. Umgog:jnd 
Nahe (RB Rheinhessen) 
Alzey u. Umgegend 

Pfalz 
Uittolhaardt 
Oberhaardt 
Unterhaardt m. Zellertal 
Nahe (Pß Pfalz) 

Baden-Württemberc- 

Nordv/ürttomberg 
Oberes Nackartal 
Unteres flcckartal 
Remstal 
Enztal 
Zabergäu 
Kocher- u. Jagsttal 
Taubergegend 

Rordbaden 
Tauoor- u. Haintal 
Neckar- u. Jagsttal 
Bergstraße 
Kraichgau 
Pfinz-, Enz- u. Albtal 

1965 
19&5 
1963 

1965. 
1964 
1963 
1965 

1965 

1365 
1964 
1963 

1965 
1965 
1965 
19$ 
1965 

1965 
19® 

1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1569 
19® 
1965 
19C5 
1965 
1965 
1965 
1965 

1965 
1964 
1963 
1965 
1969 
1965 
1969 

1969 
1969 
1969 
1969 

1369 
19® 
1969 
1969 

19$ 
1969 

y,o 
33,0 

33,0 

32,0 
42,0 

39,° 
32,0 
32,0 

34,0 
40,0 

39,0 
34,0 
31,0 
34,0 

55,o 
33,ü 
34,0 

■ 34,0 

39,° 
34>o 
30,0 

33,0 
34,0 

35,0 
33,0 
35,0 
32,0 

33.6 
30.3 
36.7 
35.3 
35.7 
34.3 
36.7 
36.5 
36.6 

33.9 
33.4 
32.5 
32.5 
27.5 
32.6 
31.9 
37.8 

28,0 

37,o 
31,0 

30,0' 

39,0 
59,o 
30,0 

30,0 

33,0 
38, • 
37,o 
34,o 

52,0 
31,0 
« 

.32,0 
33,o 
34,0 

35,o 
31,0 , 

33,o 
31,0 

33,o 
31,ü 

30,0 
27,0 
32,0 

3U,° 
35,o 
30,0 ’ 
32,0 

33,o 
31,0 
32,0 

2:9,0 

31.7 
40.2 

37.8 
33,6 

33.4 
35,1 
36,0 
35.3 
31.9 
30,0 

25.5 

20.3 
20.5 

31.5 
30.9 
33,0 

29,0 

39,0 
34,0 

34,0 
42,0 

40,9 

34,0 

33,0 

35*0 
41,0 

39,0 
36,0 
36,0 
34,0 
30,0 
33,0 

37,o 
39,o 
39,0 
37,0 
39,o 
35,o 
35,0 

. 32,0 
34,0 

35,o 
36,0 

33,o 
33,0 

35,o 
34,0 

35,o 
34,0 

35,° 
33,o 

34,8 

37,5 
37/ 
37,0 
P,5 
35.7 
37.1 
36,3 
37.7 
35.7 
38,0 

32.1 
33.8 

.27,4 
32.2 

32,2 
35,° 

33,0 
39,0 
35,0 

33,0 

30,0 

36,0 

38,0 
41,0 

41,0 

38,» 
37,0 
35,0 

36,0 
37,o 

35,0 
36,0 
37,o 
34,0 

30,0 
36,0 
38,0, 

38,0 

35,0 
41,ü 

33,0 

33.7 
36.7 
37.5 
36.6 
38,0 
36,2, 
39,4: 
38.2 

30,-1 
34.3 
32,0' 
33.2 
34.5 
24.3 

35,2 
34.4 1 
37.6 

25,0 

37,0 
33,0 
43,0 

• 

37,o 

33,0 
37,0 
36,0 
33,0 
31,0 

37,o 
33,o 

33,0 
35,0 
28,0 

40,0 

33,0 
33,0 
31,0 
37,0 

35.1 
36,5 
38.1 

36.1 

36.2 

36,0 

33,8' 
• 

30,0 

33,5 
34.3 
37.3 
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noch: Ko. t’trjbeut-' r. .„h Reh",orten Yj(% 

Liter j *j i kj Trauben 

.'.'oinbaujeciot Jahr Silvaner 

noch: 8ar’iän—,.liirttniiib'-'ri-| 

Südbaden 

Soo'.eqend 
1565 

19'!» 
35) 5 

Oberes Rliointal 

MarkgrafIrland 

Kaisorstuhl 

Qraisgau 

Ortenau u. Bühlorgegend 

Südwijrttembo rg-Hohenzoll£>p 

Oberes Nockartal 

Enztal 

Bodensoegobiet 

3a yc rn 

RB Untorfranken 

RB Mittelfranken 

Übrige Gebieter 

i5o5 
1565 
1565 

1555 
•I9<5 

1965 
1965 
1965 

1965 
1964 

1963 
15® 
1965 
1965 

37,3 
36,0 

3Ü>5 
31,ü 
31,0 

32.6 
36.6 

36,1 
32.6 
32,4 

1 

i t 1 
: 

i 
! 

Riet li tij 
Müll., r- 

Thur-;iu 

u5»0 

32,5 
32,1 
30,0 
30,0 

>,1 
3 6,6 
33.7 
34.7 
34,0 
34.8 

r»,“ 
35,7 
31,2 
cü j U 

34,2 

39.5 
So, 7 
33.9 
37.9 

27.5 

Saarland 

Bundes.-ckiet 

(Länder mit Weinbau) 

1365 
1564 

1963 

19S5 

1964 
1963 

I9Ö 
1961 ! 

35,0 
40,0 

35,0 
40,0 

33,9 
40,0 

32,4 

30,8 

37,1 
36,0 

37,2 

35,1 
35.9 

35,0 
40,0 

37,7 

34.9 
41,0 

33.9 
37,6 

J2A 

Portu- 

[)iQ:ior 

31,-2 
31,2 

34,2 

33,6 
36,8 
34,2 

37,5 
40,0 

41,0 

3V- 
J2u2 

Burgunder 

35.5 
34.5 
35,0 
37.6 
35,9 
35,2 

34,5 
35,o 
35,o 

31,3 
32.7 
36.7 
31,3 

30,0 
40,0 
40,0 

34,6 

37,o 

36.9 
35.9 

JIlL 

i.'einbaugebiet 

Dadnn-Wurttemb-arg 

NorO',ürtter.ibcrg 

Oberes flcckartal 

Unteres Meckartal 

Remstal 

Enztal 

2c.ber.jdu 

Koener- u. Jagsttal 

Taubergogend 

ilorclbadcn 

Tauber— u. Maintal 

üoekar- u. Jagsttal 

Burjstraijo 

Kraichjau 

Pfinz--, Enz- u. Albtal 

Südbaclon 
Seegegond 
Oberes Rliointal 
Markgraflorland 
Ka isers tu! d 

Sroingau 

Ortunau u. Bühlurgegcnd 

SLJ jiirt tenüe rg-l lohenzollorn 

Oberes Kuckartal 

Enztal 

Godensnegobiut 

Jahr ; öutedel i 
' ’ I 

| 1965 
| 1964 

1963 

1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1965 
1565 
1965 

1965 
1965 
1965 

.34,4 

37,2 
36,5 
37,2 

40,0 

37,5 
34,0 

30,1 
32,4 
19,0 

1965 

1965 
1965 

1965 
1965 

39,0 
36,0 

36,7 

1965 
1965 
1965 
1965 
1965 

1965 

I 
t 

Ruländer j 

34,9 . 
36,7 
36,7 
R2.G - 

3 0,0 

35,0 

34,8 

36,0 

34.1 
34,4 

35.3 
34,5. 

b6-,4 
30.2 

34.4 
34,0 

37,o 
37,o 

Trollinger Linberger 
Schwarz- 

riosling 

31,1 
37,0 
37,4 
37,7 

31,7 
36.9 
36,6 
35.9 

34,5 
34,1 

35,7 
35,o 

37,5 
39.4 
37.5 
37.3 
36.3 

37,2 
35,6 

37,1 

24,5 

36,8 

37,5 
3ö,7 
33,0 
29,0 

32,1 

24,5 24,0 25,0 

31,7 
32,0 

31,° 
39,5 

38,0 

38,0 

30,0 
30,0 

33,0 
33,o 

30 


